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Anpassung der Verordnung über den Finanz- und Lastenausgleich (FilaV); Vernehmlassung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Am 14. Juni 2022 hat die Eidgenössische Finanzverwaltung (EFV) den Regierungsrat des Kantons Uri 

eingeladen, zur Anpassung der Verordnung über den Finanz- und Lastenausgleich (FiLaV; SR 613.21) 

Stellung zu nehmen. Für die Möglichkeit zur Stellungnahme danken wir Ihnen bestens und äussern 

uns dazu wie folgt: 

Die Einführung der «Steuerreform und AHV-Finanzierung» (STAF) im Jahr 2020 hatte eine Reihe von 

Anpassungen der FiLaV zur Folge. Die Diskussion im Rahmen der Fachgruppe «Qualitätssicherung» 

hat gezeigt, dass eine spezifische Bestimmung der FiLaV noch einer Präzisierung bedarf. Das beste­

hende Regelwerk des Finanzausgleichs bleibt indessen unverändert. 

Die Präzisierung betrifft die Erfassung der Daten von ehemaligen Statusgesellschaften ab dem Be­

messungsjahr 2020. Es handelt sich dabei nicht um eine Neuregelung, sondern blass um eine Präzi­

sierung, die Unklarheiten bei der Datenerhebung und -lieferung beseitigt. 

Der Regierungsrat hat die vorliegende Anpassung der Verordnung über den Finanz- und Lastenaus­

gleich (FiLaV) betreffend Präzisierung der Bestimmung zur Datenerhebung bei den ehemaligen Sta­

tusgesellschaften geprüft, ist damit einverstanden und hat keine Ergänzung. 



Wir bedanken uns für die Möglichkeit der Vernehmlassung zur Anpassung der Verordnung über den 

Finanz- und Lastenausgleich (FiLaV) und hoffen, Ihnen damit gedient zu haben. 

Altdorf, 20. September 2022 

Im Namen des Regierungsrats 

Der Landammann Der Kanzleidirektor 
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